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Vilsen fehlt der Wumms
Zu wenig Durchschlagskraft beim 28:33 in Hoykenkamp

Kassierte früh zwei Zeitstrafen und musste aufpassen: Vilsens Kevin Bröcker. © fat

Hoykenkamp – Außer Spesen nichts gewesen: Erneut kehrten die
Landesliga-Handballer der HSG Bruchhausen-Vilsen aus der Fremde mit lee-
ren Händen zurück. Beim Mitaufsteiger TS Hoykenkamp II zogen sie mit
28:33 (15:17) den Kürzeren. „Das war richtig ärgerlich. Wir hatten uns einiges
ausgerechnet“, gab HSG-Trainer Jan-Christoph Beste zu.

Firefox https://lesen.mk-elona.de/webreader-v3/index.html#/687690/30-31

1 von 2 11.11.2025, 14:06



Im Vorfeld hatten die Vilser in Arsten mit Haftmittel trainiert, um bestens vor-
bereitet zu sein. Das klappte auch gut. „Backe war gar kein Problem, die tech-
nischen Fehler hielten sich absolut im Rahmen“, betonte Beste. Seine Schütz-
linge kamen gut ins Spiel. Hinten entschärfte Keeper Henrik Brinkmann eini-
ge Bälle, vorne machten die Gäste ordentlich Tempo. Über 4:1 (3.) gingen sie
so mit 8:5 in Führung (10.). Doch in den nächsten zehn Minuten kassierten
sie drei Zeitstrafen, zwei davon gingen an Kevin Bröcker. „Dadurch fehlte uns
unser bester Abwehrspieler. Wir haben ihn auch erst in der zweiten Halbzeit
wieder eingesetzt“, erklärte sein Coach. Für Bröcker übernahm Paul Schröder
den Part auf Halblinks. Mit 9:11 gerieten die Vilser in Rückstand, glichen aber
zum 15:15 wieder aus. „Leider fehlte am Ende etwas Disziplin. Wir haben
zwei blöde Entscheidungen getroffen und mit dem Pausenpfiff das 15:17 kas-
siert“, ärgerte sich Beste.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit hieß es schnell 16:20, doch die Vilser verkürz-
ten wieder auf 24:25. In den folgenden Minuten klappte nicht mehr viel. „Un-
sere Wurfquote war einfach nicht gut. Wir haben den gegnerischen Torwart
zum Helden geworfen“, kommentierte der HSG-Coach. Von rechtsaußen wur-
den viele Chancen vergeben, auch der zuletzt achtfache Torschütze Hagen
Sperling hatte keinen guten Tag und konnte nur einen Treffer beitragen. Auf
der anderen Seite kassierten die Vilser gleich sieben Tore vom gegnerischen
Rechtsaußen. „Ohne Moris und Jorn Bolte fehlte uns auch die Durchschlags-
kraft im Rückraum. Ein gebrauchter Tag für uns“, konstatierte Beste.
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